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Zukünftige Gestaltung des Bahnhof Walle 
 

Der Beirat möge beschließen: 
 

Der Beirat Walle bittet SKUMS und Deutsche Bahn ein Beteiligungsformat (Workshop) zur 
Gestaltung des Bahnhofs Walle und als multimodalen Umsteigepunkt im Frühjahr 2022 zu 
initiieren. 
 
Begründung: 
In Umsetzung der Vorschläge von Bürger:innen, auch aus den Walle Central Workshops von 
2019, und der Koalitionsvereinbarung zur Förderung des ÖPNV soll der Waller Bahnhof als 
multimodaler Standort ausgebaut werden. 
 
Als Grundlage dienen: 
- die Ankündigung der DB (Weser Kurier 29.6. 2021 

nebenstehend),  
- der Beschluss von SKUMS zu den Fahrradstellplätzen 

im Rahmen von „bike and ride“ sowie  
- diverse Beiratsanträge und stellungnahmen (Taxi-

stand, Angstraum beseitigen, Aktualisierung zum VEP 
2025 Aufenthaltsraum sicherer gestalten, etc.) . 

 

 Dem Beirat ist es wichtig, in Rahmen integrierter Mobilität den Bahnhof als Haltepunkt 
der Regio S-Bahnen in Richtung Bremerhaven-Osterholz und ins südliche Umland einge-
richtet wird.  

 Dies kann besonders für Ein-Pendler:innen in das Gewerbegebiet Bayernstraße, in die 
Überseestadt und die Berufsschule Groß-, Außenhandel und Verkehr sowie Aus-Pend-
ler:innen bedeutend sein. Hier bietet sich eine Integration mit dem Thema ÖPNV an. 

 Der Taxenstand soll laut 
Beiratsbeschluß von 2020 
zum Bahnhof umlegt 
werden. Hiermit, neben 
einem multimodalen Angebot, ist auch die Hoffnung verbunden, dass der derzeitige Zu-
stand als Angstraum beseitigt wird. 

 Auch Fahrradparken, inkl. Stellplätze für Lastenräder ist attraktiv und sicher zu gestalten: 
in Walle solle Bike & Ride ermuntert werden. Der Beirat hat bereits die Prüfung einer 
großen Fahrradparkgarage am Waller Bahnhof gefordert.  

 
Workshops oder ähnliche Beteiligungsformen sind in Zusammenarbeit mit dem Beirat Walle 
zu planen. 
 
Bremen, den 18. November 2021  
 
 

Fraktionen von SPD, B90/Grüne und Die Linke im Beirat Walle 


